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Mediziniſche Statiſtik .

der Verdauungsorgane ſtellten die Säuglinge mit 44,726 %, bei den Krankheiten der Kreislaufs⸗
organe die Übereinjährigen mit 14,42 % die größten Anteile an den Todesfällen . Von den an

Krankheiten der Harn - und Geſchlechtsorgane Geſtorbenen waren 97,78 , von den an Infektions⸗
und paraſitären Krankheiten 95,34 ½ ärztlich behandelt . Ebenſo tritt die ungleiche Häufigkeit der

Sterbefälle und der ärztlichen Behandlung der Unter - und der Übereinjährigen , ſowie der beiden

Geſchlechter bei den einzelnen Krankheitsgruppen hervor . So ſtarben z. B. an örtlichen Krankheiten
von den Männern 58,70 / , von den Frauen 53,26 ) ; von den daran geſtorbenen Untereinjährigen
waren 59,52 , von den Übereinjährigen 85,12 fo Von den Männern 73,50 , von den Frauen 78,31 /
ärztlich behandelt worden . Uberhaupt Hatten im Berichtsjahr 54,26 der Unter - und 84,47 ½
der Übereinjährigen , 73,96 / der Männer und 77,38 O der Frauen ärztliche Behandling erfahren ,
Die Inanſpruchnahme ärztlicher Hilfe, die früher bei den Übereinjährigen nahezu not . einmal fo
groß war als bei den Kindern im 1. Lebensjahr , geſtaltet fih für die letzteren von Jahr zu
Jahr günſtiger ; ſie iſt bei den weiblichen Perſonen immer noch etwas häufiger als bei den männlichen .

Noch größere Verſchiedenheiten weiſen die in Tabelle 4 aufgeführten einzelnen Todesurſachen
auf . Über die Hälfte aller Geſtorbenen ( 20625 oder 54,7 04) fommt auf folgende 11 : Lungen⸗
ſchwindſucht , Altersſchwäche , angeborene Lebensſchwäche , Durchfall , katarrhaliſche Lungenentzündung ,
Krebs der Verdauungsorgane , Gehirnſchlag , Brechdurchfall , Herzmuskelentartung , Darmkatarrh
und Abzehrung der Kinder . Von den nachſtehenden 30 Urſachen, auf die zuſammen 80,1 9/ aller

Sterbefälle entfallen , forderte jede 200 und mehr Geſtorbene , davon 3 mehr als 2000 , weitere
8 mehr als 1000 und fernere 8 mehr als 500 .

Era Todesurſache: 1155 | Eriten Todesurſache: DEEA
|

Eiai Todesurſache: Sie.
31a Lungenſchwindſucht . „ 3598 [ 206 Abzehrung der Kinder 1027 23 Maſern . . . 409

7 Altersſchwäche . . . 3084133 Tetanie , Eklampſie . 896 101 Hirnhautentzündung 399
1 Angeb . Lebensſchwäche 2388 178 Herzlähmung . . . 847 zlif Tuberkulöſe Hirnhaut⸗

205 Durchfall . . . . 18386 | 29 Fibrinöſe Lungenentz . 837 | entzündung . . . 377
157 Katarrhaliſche Lungen⸗ 154 Akute Bronchitis . . 823 | 156 Lungenemphyſem . . 314

entzündung . . 1656 f159 Lungenentzündung öe Krebs d. Geſchlechtsorg . 312
96b Krebs der Verdauungs⸗ ohne nähere Angabe 681181 Herzleiden

organe , . . . . 1644 | 280 Nierenentzündung . 680 ohne nähere Angabe . 212
104 Gehirnſchlag . . . 1554 [173 Herzklappenfehler . . 659 328 Erhängen . . . 212
205 d Brechdurchfall . . . 1864 | 155 Chron . Bronchialkatarrh 617 | 220 Bauchfell - , Unterleibs⸗
175 Herzmuskelentartung . 1310 [184 Arterienverkalkung . 475 entzündung . .. 209
205a Darmtatarrh 1164 28 Keuchhuſten . . .441 Z31e Knochen⸗ , Gelenktuberk . 205 .

II . Die Erkrankungen an Jufektionskrankheiten .

An den ſieben in Baden anzeigepflichtigen Infektionskrankheiten erkrankten im Berichtsjahr
8577 Perſonen , und zwar an Scharlach 3721 , Diphtherie 2901 , vorgeſchrittener Lungen - und

Kehlkopfſchwindſucht 699 , Kindbettfieber 473, Typhus 412 , Krupp 371 . Von dieſen Erkrankten

ſtarben an Scharlach 173 , Diphtherie 235 , Kindbettfieber 119 , Typhus 75 , Krupp 105 , oder vom
Hundert der Erkrankten an Scharlach 4,6, Diphtherie 8,1, Kindbettfieber 25,2 , Krupp 28,3 und

Typhus 14,2 . Die Zahl der angemeldeten Erkrankungen iſt bei Diphtherie und Kindbettfieber
größer , bei Scharlach , Krupp , Typhus und der Schwindſucht dagegen kleiner als im Vorjahr ;
die Diphtherie - , Krupp⸗ , Kindbettfieber - und Typhus⸗Erkrankungen des Berichtsjahrs bleiben hinter
dem Durchſchnitt des letzten Jahrzehnts zurück, während Scharlach über demſelben ſteht .

In den einzelnen Amtsbezirken treten dieſe Infektionskrankheiten recht ungleich auf .
Keine Erkrankungsfälle wurden gemeldet an Krupp in den Bezirken Bonndorf , Meßkirch,
St . Blaſien , Stockach , Breiſach , Neuſtadt , Staufen und Adelsheim ; an Kindbettfieber in

Bühl ; an Typhus in Bonndorf , Pfullendorf , Stockach , Überlingen , Bretten , Adelsheim ,
Schwetzingen und Tauberbiſchofsheim ; an Lungen - und Kehlkopfſchwindſucht in Donar :

eſchingen , Engen , Meßkirch , Pfullendorf , St . Blaſien , Stockach, Überlingen , Breiſach , Ettenheim ,
Schopfheim , Wolfach, Baden , Durlach , Adelsheim , Buchen , Eppingen , Schwetzingen , Sinsheim und
Tauberbiſchofsheim . Da aber die Anzeigepflicht für Lungen - und Kehlkopfſchwindſucht ſich nicht auf alle
Erkrankungen , ſondern nur auf ſolche Fälle erſtreckt , in welchen an vorgeſchrittener Lungen - und Kehl⸗
kopfſchwindſucht Erkrankte ihre Wohnung wechſeln oder in Rückſicht auf ihre Wohnungsverhältniſſe ihre
Umgebung hochgradig gefährden , ſerner auf Erkrankungen an Lungen⸗- und Kehlkopfſchwindſucht bei in

(Fortſetzung des Textes auf Seite 41. )
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Mediziniſche Statiſtik . 41

(Fortſetzung des Textes von Seite 39. )

Schulen oder Erziehungsanſtalten und den dazugehörigen Räumlichkeiten wohnenden Perſonen ,
und auch für dieſe Fälle die Anzeigen noch lückenhaft ſind , ſo iſt nicht anzunehmen , daß in den
vorſtehend genannten Amtsbezirken dergleichen Erkrankungen nicht vorgekommen ſind . Erkrankungen
an Scharlach und Diphtherie kamen in allen Bezirken des Landes vor .

Auf die 16 größten Städte entfielen von den Erkrankungen an Scharlach 44,90 h , an
Diphtherie 34,36 p , an Krupp 21,83 ) , an Kindbettfieber 20,93 h , an Typhus 42,72 ½, an
vorgeſchrittener Lungen - und Kehlkopfſchwindſucht 38,34/ . Da die Einwohnerzahl dieſer Städte
ein Drittel ber Geſamtbevölkerung beträgt , hatten dieſelben an obigen Krankheiten — mit Aus⸗
nahme von Krupp und Kindbettfieber — verhältnismäßig größere Anteile als die übrigen Gemeinden
des Großherzogtums aufzuweiſen .

III . Das Impfgeſchäft im Jahr 1909 .
Wie ſeit Jahren wurden auch 1909 ſämtliche Impflinge mit Tierlymphe geimpft. Die folgende

Tabelle 6 berichtet über die Ergebniſſe des Impfgeſchäfts im einzelnen .

Tabelle 6. Impfpflichtige , Geimpfte und Ungeimpfte im Jahr 1909 .

; i |i tht Rime i ann OP Geimpfte Reine | á Zu⸗Impfpflichtige. Kinder Schüler
|
fammen und Ungeimpfte . Kinder Schülerſammen

Mea | Von dieſen Impfpflichtigen | |
Pa a an fang |

wurden geimpft | |UA REE EERROR PT a) mit Erfolt 53 852/42 726| 96 : 078ufterlendeguAnfangl909 | 80 984| 45 212126196 Y o orar è
n

EE
SEN

Nzuf zu Anfang
b) ohne Erfolg . . ] 2124 si 83056~ t sA oR | ' Aee o |Sm Laufe des Jahres zuge - | : c) mit unbekanntem Erfolg |aogene Jmpfpflihtige . .| 2662 3 10| 3 0832 weil nicht zur Nachſchall | |—— ——— — Eh : 91| orj ARR

Bufammen . . {83 646| 45 582/129228 erfhienen . a e e
| zuſammen . 55 707 . 43 793 99 500

Davon ſind in Abzug zu |
i i ;

| |

bringen :
Í Apa3

| Ungeimpft blieben , weil |

a) Geftorbene . . . . | 9152 6r 9218 | a) auf Grund ätztlicher |
8 K Qe PEN EET Zeugniſſe vorläufig zu⸗ | |b) Verzogenne . 5830 784 6 564

rückgeſtellt . 5 288 583 5871
) Bereits 1908 oder in den | | } i | |9

aE Tte Jahren | | b) niht anfgnfinden ober | s l 9mit Erſolg Geimpfte .| 1494 | 177 | 1671 zufälig abweſend . .
773| p

890

Hereits ;
| | c) vorſchriftswidrig der |

a) AA Arr | | Impfung entzogen . | 4 313| 117| 4430

Geimpfte , erſt 1909 zur | | i 374 817„ 11191
Rachſchal KaMS 1089 ) — | 1 089

gietmaE s] atu K a . TUARA
ç

17
565 , 97/48 535l Die vorſchriftswidrigder5 9724 8 56 - r |Bufammen . .{17 565

972/18 537
Impfun g Entzo genen „ | iWithin Jmpfpflitige | 6608144 610/110691 waren Prozent der Impf⸗ lo | o | %i

| | MUORE I T LT 6,52] 0,26 4,00
|

| dagegen 1908 . .f 5,87 | 0,26 -3,60

9 Darunter 81 Schüler , welche wegen Aufhörens des Beſuchs einer die Impfpflicht bedingenden Lehranſtalt nicht geimpft wurden .

Die Zahl der vorſchriftswidrig der Impfung Entzogenen hat im Berichtsjahr wieder bei den
kleinen Kindern eine Zunahme erfahren .

IV . Die Kranken⸗, Pfründner⸗ und Kreispflegeanſtalten 1909 .

Die Angaben in den nachſtehenden Tabellen über Zahl , Umfang und Benutzung der öffent⸗
lichen Krankenhäuſer und der Privatkrankenanſtalten beruhen teils auf den für die Reichsſtatiſtik
jährlich gemachten Erhebungen , teils auf beſonderer Landeserhebung . Die Nachweiſungen umfaſſen
die allgemeinen Krankenanſtalten , die Augenheil - , die Entbindungs⸗ und die Irrenanſtalten (einſchl.
der Anſtalten für Epileptiſche und Idioten ) , ſowie die Garniſonlazarette und Pfründneranſtalten .
Ferner ſind Angaben über die 9 Kreispflegeanſtalten angefügt , in denen meiſt unterſtützungs⸗
bedürftige, körperlich oder geiſtig gebrechliche Perſonen , die ſich zur Aufnahme in eine der vor⸗
benannten Anſtalten nicht eignen, auf Koſten der Kreiſe LLandarmenverbände ) oder von Gemeinden
(Ortsarmenverbänden) verpflegt werden .
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